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Damen Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

ASV 1861 Wilhelmsdorf III : TSV Marktbergel 
Sonntag, 12.03.2023, 10:00 Uhr

ASV 1861 Wilhelmsdorf III verliert deutlich gegen TSV 
Marktbergel

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den ASV 1861 Wilhelmsdorf III hat der TSV Marktbergel am
Sonntag in weniger als 98 Minuten zwei Punkte in der Damen Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gesammelt. Beim ASV 1861 Wilhelmsdorf III lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Vormittag aus: Mit 6:29
behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match
war insbesondere das untere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Gegner / Ostheimer wurden Pinzer /
Zimmermann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim 0:3 gegen Bauerfeind / Ehrl fanden
Woidtke / Nennhuber von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Finja Pinzer bezwang
anschließend Birgit Ostheimer in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Die erfolgsbringende Taktik fehlte wiederum Stefanie Woidtke bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Karina Gegner ab dem Start. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:3
weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Simone Nennhuber die Begegnung mit 1:3 gegen Jutta Ehrl abgab
und eine Niederlage kassierte. Beim folgenden 0:3 gegen Theresa Bauerfeind fand Grace
Zimmermann von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:5. Finja Pinzer bekam ihre Gegnerin Karina
Gegner beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages
stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Stefanie Woidtke beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Birgit Ostheimer. 0:6 (Woidtke) bzw. 5:
11 (Ostheimer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Simone Nennhuber bei
einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Theresa Bauerfeind noch ab und quittierte ein 2:3 nach
Sätzen. Was war das für eine Aufholjagd! Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch traten, stand es somit 1:8. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Grace
Zimmermann, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jutta Ehrl verlor. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den ASV 1861 Wilhelmsdorf III am 17.03.2023 gegen den
TSV Lehrberg um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.03.2023 gegen den TTV Neustadt
/Aisch versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ASV 1861 Wilhelmsdorf III

Doppel: Pinzer / Zimmermann 0:1, Woidtke / Nennhuber 0:1 
Einzel: F. Pinzer 1:1, S. Woidtke 0:2, S. Nennhuber 0:2, G. Zimmermann 0:2 

 TSV Marktbergel
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Doppel: Gegner / Ostheimer 1:0, Bauerfeind / Ehrl 1:0 
Einzel: K. Gegner 2:0, B. Ostheimer 1:1, T. Bauerfeind 2:0, J. Ehrl 2:0


